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105. Konstituierung und Vorsitzwahl des Universitätsrats der Medizinischen 
Universität Innsbruck  

Der Universitätsrat der Medizinischen Universität Innsbruck hat sich am 20.03.2013 konstituiert und einver-
nehmlich  
 

Herrn Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Reinhard Putz  
als Vorsitzenden 

 
und 

 
Herrn o. Univ.-Prof. DDr. DDr. h.c. Johannes Michael Rainer  

als Stv. Vorsitzenden 
 
gewählt.  
 

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Reinhard Putz  

Vorsitzender 

106. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozentin für das 
Fach Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie an Frau Dr. 
med. univ. Barbara Del Frari 

Frau Dr. med. univ. Barbara Del Frari wurde mit Datum vom 21.03.2013 die Lehrbefugnis als Privatdozentin 
gem. § 103 UG 2002 für das Fach Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor 

107. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Innere Medizin an Herrn Dr. med. univ. Gernot Fritsche 

Herrn Dr. med. univ. Gernot Fritsche wurde mit Datum vom 21.03.2013 die Lehrbefugnis als Privatdozent 
gem. § 103 UG 2002 für das Fach Innere Medizin verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor 

108. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Neurologie an Herrn Dr. med. univ. Peter Lackner 

Herrn Dr. med. univ. Peter Lackner wurde mit Datum vom 21.03.2013 die Lehrbefugnis als Privatdozent 
gem. § 103 UG 2002 für das Fach Neurologie verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor 
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109. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Herzchirurgie an Herrn Dr. med. univ. Severin Semsroth 

Herrn Dr. med. univ. Severin Semsroth wurde mit Datum vom 21.03.2013 die Lehrbefugnis als Privatdozent 
gem. § 103 UG 2002 für das Fach Herzchirurgie verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor 

110. Prämierung von exzellenten Diplomarbeiten für Studierende der Medizi-
nischen Universität Innsbruck für den Zeitraum vom 01.10.2011 bis in-
klusive 30.09.2012 

Die Prämierung dient zur Förderung wissenschaftlicher Arbeiten von Studierenden der ordentlichen Stu-
dienrichtung Humanmedizin (Q 202) oder Zahnmedizin (Q 203) an der Medizinischen Universität 
Innsbruck. Zur Prämierung vorgesehen sind Diplomarbeiten die bereits abgeschlossen und mit „sehr gut“ 
beurteilt worden sind. Es werden sieben Preise zu je € 700,00 vergeben. Die Diplomarbeiten werden von 
einer Bewertungskommission beurteilt. Nach der Begutachtung wird eine Reihung erstellt. Die sieben besten 
Diplomarbeiten werden prämiert. 
 
Berechtigt zur Einreichung eines Antrags auf Prämierung einer exzellenten Diplomarbeit sind alle ordentli-
chen Studierenden, die bis zum 30.09.2012 eine Diplomarbeit für das Diplomstudium der Humanmedizin (Q 
202) oder das Diplomstudium der Zahnmedizin (Q 203) 
 

1. abgeschlossen und eine Beurteilung erhalten haben, 
2. deren Diplomarbeit mit „sehr gut“ beurteilt wurde und 
3. die ein Manuskript der Diplomarbeit zur Veröffentlichung bei einer wissenschaftlichen Zeitung 

bzw. als Buchbeitrag eingereicht haben (Bestätigung des Herausgebers, dass das Manuskript tat-
sächlich eingegangen ist). 

4. Der Diplomand/die Diplomandin muss seinen/ihren Beitrag an dem eingereichten Manuskript qualita-
tiv und quantitativ beschreiben und vom Erstautor bzw. korrespondierenden Autor bestätigen lassen. 

 
Bewerbungsfrist: ab sofort bis 24. Mai 2013 
 
Die Bewerbungen samt der geforderten Unterlagen sind ausschließlich während dieser Frist in der Abteilung 
für Lehre und Studienangelegenheiten, Speckbacherstrasse 31-33, 6020 Innsbruck, der Medizinischen Uni-
versität Innsbruck bei Frau Sabine Oberleiter persönlich oder postalisch einzubringen und die Unterlagen 
gleichzeitig mittels PDF-Datei an sabine.oberleiter@i-med.ac.at per E-Mail zu übermitteln. 
 
Allgemeine Voraussetzungen für die Zuerkennung einer Prämierung sind 
 

• die Abgabe des vollständig ausgefüllten Formulars „Antrag auf Prämierung einer exzellenten Dip-
lomarbeit“ samt aller darin geforderten Unterlagen, 

• die Einhaltung der Anspruchsdauer (§ 18 StudFG) unter Berücksichtigung allfälliger wichtiger Grün-
de (§ 19 StudFG), 

• die Erfüllung der Ausschreibungsbedingungen sowie 
• die Beurteilung der Diplomarbeit und Eintragung und Übernahme der Beurteilung im i-med.inside. 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass Anträge, die nicht vollständig ausgefüllt wurden oder denen nicht alle 
erforderlichen Unterlagen beiliegen, nicht behandelt werden. Sie werden an die/den Einreichende/n pos-
talisch retourniert. 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Norbert Mutz 

Vizerektor für Lehre und Studienangelegenheiten 
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111. Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für  
wissenschaftliches Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-14486 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Innere Medizin II, ab 01.05.2013 bis zum 
Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Me-
dizinstudium. Erwünscht: Erfahrung im wissenschaftlichen Arbeiten und/oder wissenschaftliches Interesse 
auf dem Gebiet Innere Medizin/Gastroenterologie und Hepatologie, laufendes PHD Studium oder vergleich-
bare wissenschaftliche Qualifikation. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2532,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14494 
Universitätsassistent/in (Postdoc), B1, GH 3, Sektion für Physiologie, ab 01.06.2013 auf 4 Jahre. Voraus-
setzungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium. Erwünscht: Die Arbeitsgruppe “Experimen-
telle Schmerzforschung” (PMID: 23236288, 21074052, 23392686, 19864560) sucht eine(n) Mitarbeiter/in 
mit abgeschlossenem Hochschulstudium in den Life Sciences, Humanmedizin, Biophysik, Molekularbiologie 
oder Neurowissenschaften und Doktorat. Der ideale Kandidat/die ideale Kandidatin sollte Vorerfahrung im 
Bereich Slice Elektrophysiologie (Gehirn, Rückenmark) und Molekularbiologie (qPCR, Clonierungen, Opto-
genetics, heterologe Expression) einbringen. Erwartet werden selbständige Planung und Durchführung von 
Projekten, Betreuung von Studierenden und Lehre, Publikationstätigkeit, kollegiales Arbeiten, administrative 
Tätigkeiten. Das Einwerben von Drittmitteln sowie der erfolgreiche Abschluss der Habilitation werden unter-
stützt und erwartet. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3381,70 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 24. April 2013 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Perso-
nalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor 
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112. Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für  
Allgemeines Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-14395 
Referent/in, IIIa, Universitätsklinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, ab sofort. Voraussetzungen: einschlä-
gige Ausbildung oder Berufserfahrung. Aufgabenbereich: Koordinator/in Studienzentrale, Projektevaluierung 
und -koordination, Mitarbeit an klinischen Studienprojekten. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1795,70 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14407 
Technische/r Assistent/in, IIIa (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Sektion für Physiologie, ab sofort auf die Dauer 
der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 19.07.2013. Vor-
aussetzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Erwünscht: Erfahrung mit Präparation von 
Primär-Zellkulturen, Immuncytochemie, Molekularbiologie, ggf. mikroskopische Analysen. Aufgabenbereich: 
Mitarbeit in Forschungsprojekten an Nerven- und Muskelzellen, Laboradministration. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 897,85 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbe-
standteile erhöhen. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 24. April 2013 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Perso-
nalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim allgemeinen Universi-
tätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor 


